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                                Angedacht         3           

FRÜHLING ist wiedergekommen. Die Erde 

ist wie ein Kind, das Gedichte weiß;  

Viele, o viele… Für die Beschwerde  

langen Lernens bekommt sie den Preis. …  

Rainer Maria Rilke 
 

Der Frühling und der Frühsommer sind für mich die schönsten Zeiten des Jahres! Das 
Leben bricht heraus, auf Feldern und Wiesen, in Gärten und Wäldern, ja, auch in den Blu-
menkästen und sogar in Asphaltritzen! Überall sprießt das Grün! Das alte vom Vorjahr 
wird überdeckt und verfällt.  

Wenn wir uns vom Sofa, dem Schreibtisch, Büro oder der Werkbank lösen und ins Freie 
gehen - schon das Wort „ins Freie“ hört sich großartig an -, dann erleben wir ein Aufat-
men. Frische Luft strömt in die Lunge, Vogelgesang ist zu hören und auch die Menschen, 
die in Gärten und Feldern am Arbeiten sind.  
Ein Spaziergang an einem Frühlingswochenende, etwa am Liebenbach, ist bewegend, wenn 
aus den Gärten und Häuschen, die über Winter unbewohnt scheinen, Sägen, Klopfen, Ra-
senmähen klingt. Ein Straßenzug erwacht zum Leben. Und er weckt den eigenen Drang 
zum Leben, Werken, Verändern, Bauen und Gestalten.  
Aber die erwachten Lebenskräfte verwirklichen sich ja nicht nur bei der Arbeit!  
Die hellen Tage sind auch für das geistige und geistliche Erwachen und Loslegen da! Wir 
feiern das Leben, die Auferstehung von den Toten, indem wir auch das Alte und Nutzlose 
hinter uns lassen.  
Wir feiern dann bald auch Himmelfahrt, die Gemeinschaft des Irdischen und Himmli-
schen, sowie Pfingsten, den Geburtstag der Kirche. Die vielen Feiertage bringen die Routi-
ne des Alltags durcheinander und schenken viel arbeits- und schulfreie Zeit. Oh, hätten wir 
dann auch so viel Vernunft, die Zeit lustvoll, erholsam und gewinnbringend zu gestalten!  
Gottes Geist erweckt uns zum Leben und gerade jetzt sehen wir, wie das Leben seine 

schönsten Blüten zeigt. So nehmt das mit Freuden an und teilt die Freude miteinander – 

ganz getreu dem Pauluswort: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! (Phil 4,4) MSP 



4     Thema: Wer bist du? Und warum hängst du in der Kirche? 

  
1 Schreibwettbewerb  

Die Spangenberger Stadtkirche strahlt 
nach der Renovierung frisch und 
freundlich. Die Wände und Gewölbe 
sind weiß gestrichen. Der Kirchenraum 
wirkt dadurch geräumig und einladend. 
Einzelne Farbtupfer kommen gut zur 
Geltung und erzählen ihre Geschichten. 
Die Schlusssteine der Gewölbe, die je-
weils den höchsten Punkt im Gewölbe-
abschluss markieren, sind aus der spät-
gotischen Zeit (14.-15. Jahrhundert). 
Zum Teil sind dort geometrische Orna-
mente, wie ein Dreipass, der die Dreiei-
nigkeit Gottes darstellt. Eichenblätter, 
die kreuzförmig angeordnet sind, stellen 
große Blüten dar. Auf einem Schluss-
stein im Chorraum segnet Christus die 
Gemeinde. Es gibt aber auch rätselhafte 
Gesichter von Personen, deren Ge-
schichten wir nicht kennen. Zu ihnen gehört auch die rätsel-
hafte Figur über der Kanzel (Nr. 2) 
Geht es da um die Jünger und Freunde Jesu? Oder sind es 
Gegenspieler? Menschen aus der Kirchengeschichte, einfluss-
reiche Zeitgenossen oder Stadtherren oder Baumeister der 
Kirche?  
Welche Geschichte passt zu den Steinen? Um davon mehr zu 
erfahren, rufen wir einen Schreibwettbewerb aus! Wir bitten 
Sie darum, zum Stein ihrer Wahl eine kleine Geschichte zu 
schreiben.  
Teilnehmen können sowohl Kinder als auch Erwachsene. 

Bitte schreiben Sie eine Fantasiegeschichte zu einem oder 

mehreren der spätgotischen Schlusssteine in der Stadtkirche 

in der Länge bis zu einer A4-Seite. Na-

me und Bildnummer bitte in einem 

geschlossenen Umschlag hinzufügen. 

Einsendeschluss ist der 15. Juni. Ad-

resse: Gemeindebüro, Obergasse 1. 

Die Gewinner in der Kinder- und Er-

wachsenenkategorie werden am Ge-

meindefest am 23. Juni ausgezeichnet.  

MSP 
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Baufortschritt in Vockerode und Bischofferode 
Nach der langen Planungsphase haben die Renovie-
rungsarbeiten in der Vockeröder Kirche nun begon-
nen. Der Kirchenvorstand hat die Kirche ausge-
räumt. Mit einer stimmungsvollen Abendandacht hat 

sich die Gemeinde von der 
Kirche für hoffentlich nicht so 
lange Zeit verabschiedet. Es 
wurden Gedanken und Wün-
sche für die Kirche aufge-
schrieben. In einem ersten 
Bauabschnitt sollen die Fassa-
de der Kirche erneuert, die 
Statik stabilisiert und die mor-
schen Schwellenbalken ersetzt 
werden. Die Gottesdienste werden in der Zeit in der Friedhofskapelle 
oder draußen an Hecken und Zäunen stattfinden.  
Auch in Bischofferode werden demnächst weitere Renovierungsar-

beiten stattfinden. Der Leichtbau aus den 1970er Jahren weist immer 

neue Schwachstellen auf, hat aber auch seinen Charme. Nachdem die 

Elektrik und Heizung sowie Glockensteuerung im letzten Jahr erneu-

ert wurden, sind in diesem Jahr die Erneuerung des Teppichbodens und die Ertüchtigung 

des Dachs an der Reihe. MSP 

Chorjubiläum in Pfieffe 
Am 24. Februar hat der Kirchenchor Pfieffe mit einem Konzertgottesdienst sein 90. Chorju-

biläum gefeiert. Viele Freunde und Familienangehörige, ehemalige Mitsänger und Freunde 

aus anderen Chören haben mitgefeiert. Für ihren langjährigen treuen Dienst wurde Chorlei-

terin Anni Wichert mit der Walter-Blankenburg-Medaille, einer höhen Auszeichnung für die 

Kirchenmusiker der EKKW, geehrt. Seit 30 Jahren leitet sie den Kirchenchor. In gemütli-

chen Runden wurde im Pfarrsaal weitergefeiert. MSP 



   6                        Rückblick 

Weltgebetstag 2024 
Am 1. März feierten Frauen und Männer aus allen Orten der Kirchengemeinde Spangen-
berg im DGH in Herlefeld den diesjährigen Weltgebetstag, dessen Liturgie von christli-
chen Frauen aus Palästina vorbereitet worden war. Der Gottesdienst stand unter dem 
Motto „... durch das Band des Friedens“ und die Bitte um Frieden anlässlich der aktuel-
len Situation im Nahen Osten war auch ein wichtiges Anliegen des Gottesdienstes. Vor 
Beginn des Gottesdienstes gab es die Möglichkeit, bei einem gemeinsamen Einsingen die 
Lieder kennenzulernen. Nach einer Einführung in das Land führte das Weltgebets-
tagsteam unserer Gemeinde dann durch den Gottesdienst. Dank der Unterstützung zahl-
reicher Helferinnen und Helfer konnten wir den Abend im liebevoll dekorierten DGH 
bei einem reichhaltigen Büffet mit landestypischen Speisen gesellig ausklingen lassen. 
Herzlichen Dank allen, die das möglich gemacht haben! SR 

Sternegottesdienst  
„Der Mond ist aufgegangen“ das sangen und erleb-
ten viele Menschen beim Sternegottesdienst in der 
gut besetzten Schnellröder Kirche. Mit zwei Bea-
mern ließ das Pfarrerehepaar Jana Michels und 
Christoph Karn aus Obermelsungen Sterne auf- 
und untergehen. Mit eindrücklichen Texten und 
musikalisch unterlegten Bildern luden sie zum Stau-
nen ein über die Größe des Alls und die Winzigkeit 
des Menschen, über das Alter des Universums und 
die verhältnismäßig kurze Zeit menschlichen Le-
bens. So war es ein Abend voll Staunen, Faszinati-
on und der Erkenntnis, dass es sich unbedingt 
lohnt, diese schöne Welt zu erhalten. MS 



Bläsergottesdienst am 25. Februar 
Ein ganzes Wochenende drehte sich fast alles um gute Bläsermusik. Am Anfang stand das 
Konzert von Classic Brass in der Melsunger Kirche. Mit großer Virtuosität, Spielfreude und 
beeindruckendem Können spielten die 5 Profimusiker ein sehr eindrückliches Konzert. 
Am Samstag ging es weiter.  Mit über 40 Bläserinnen und Bläsern arbeiteten sie an schönen 
und auch herausfordernden Musikstücken, die dann zum Abschluss in der Spangenberger 
Stadtkirche vorgetragen wurden.  
„Es war großartig, mit diesen Profimusikern einen ganzen Tag zu musizieren und viel lernen 
zu können!“, so fasste Uta Woizik ihre Erfahrungen vom Workshop-Tag zusammen. Diese 
Freude zeigte sich auch im Spiel der über 50 Musikerinnen und Musiker, die den Bläsergot-
tesdienst äußerst klangvoll und engagiert ausgestalten und so recht feierten. MS 

Kanzeltausch 
An 5 Wochenenden der Passionszeit war 
Kanzeltausch angesagt: wir Pfarrerinnen 
und Pfarrer im Kooperationsraum Span-
genberg, Malsfeld und Morschen waren 
fleißig unterwegs und haben je auf ande-
ren Kanzeln gepredigt und in den Kirchen 
der anderen Gemeinden Gottesdienste 
gefeiert. Den Rückmeldungen und eige-
nen Erfahrungen folgend ist das gut ge-
lungen. Es war spannend und schön, andere Orte wie z.B. Elfershausen und Konnefeld auf-
zusuchen und als Gastpfarrer mit der Gemeinde dort zu feiern. Die Vorbereitung und Ab-
sprachen mit den Kollegen haben die Zusammenarbeit befördert. Und auch die Konzentra-
tion auf eine Predigtreihe war interessant. Gerade die Gemeinden haben positiv darauf rea-
giert und ermutigt, dies weiter zu führen. MS 



8                Rückblick auf Passion und Ostern                 

Im Rahmen des Gottesdienstes 
an Karfreitag wurde zur Erinne-
rung an Jesu Tod vor der Kirche 
in Herlefeld ein Kreuz aufgestellt. 
Als Ausdruck der Trauer schwie-
gen auch die Glocken bis zum 
Ostersonntag. 

Beim Tischabendmahl an Gründonnerstag 
im Gemeindehaus in Landefeld teilten die 
Gottesdienstbesucherinnen und –besucher 
mitgebrachte und vorhandene Speisen und 
feierten im Anschluss das Abendmahl. 
Eine Form des Abendmahls, wie sie auch 
schon in frühchristlichen Gemeinden ge-
feiert wurde. 
 

Bei der Osterbastel-Werkstatt in Schnellrode waren viele 
Kinder und Eltern beteiligt. Nach dem fröhlichen Durch-
einander beim Basteln und Spielen herrschte beim Erzähl-
theater rund um die Passions- und Ostergeschichte ge-
spannte Stille, die von munteren Bewegungsliedern aufge-
lockert wurde.  

Da die Kirche aktuell in Vockerode saniert 
wird, wurde der Gottesdienst am Grillplatz  
beim Osterfeuer gefeiert. Das gelang sehr gut 
und hat viel Freude bereitet. 



Beim fröhlichen Familiengottesdienst am Ostersonntag 
in der Kirche in Landefeld erzählte ein Vogel, dessen 
Federn sich entsprechend seiner Stimmung farblich ver-
änderten, von Jesu Leiden, Sterben und seiner Auferste-
hung. Im Anschluss an den Gottesdienst konnten die 
Kinder rund um die Kirche Ostereier und andere Le-
ckereien suchen.  

In der Hospitalkapelle haben wir am Ostermontag einen 
stimmungsvollen Abendgottesdienst zum Ausklang der Os-
terfesttage mit dem Posaunenchor Landetal gefeiert. 

Wenn in der Osternacht in Spangenberg die Kerzen entzün-
det werden und die Kirche sich nach und nach erhellt, ist das 
immer ein besonderer Moment. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wurde im Gemeindehaus gemütlich gefrühstückt. 

Der letzte Gottesdienst vor der Kir-
chenrenovierung in Vockerode. Mit 
Wünschen und Gebet für die Zukunft 
der Kirche. 



10                            Rückblick und Ausblick 

Pilgertag und Pilgerfreizeit 

Pilgern boomt: immer wieder machen 

sich Menschen auf den Weg. Sie gön-

nen sich eine Auszeit aus dem Alltag 

des Lebens und machen sich auf den 

Weg: zu Fuß entlang alter Pilgerpfade, 

mit Momenten der Stille und An-

dacht, mit vielen Begegnungen und 

der Erfahrung, Wind und Wetter aus-

gesetzt zu sein. 

Zum 5. Mal sind wir auch als Ge-

meinde aufgebrochen, haben dies aber 

erstmals mit einem öffentlichen Pil-

gertag am Palmsonntag begonnen. 

Der führte uns nach der Andacht in 

der Hospitalkapelle bis Pfieffe zur geistlichen und leiblichen Mittagsrast. Gut gestärkt ging es 

dann über Vockerode mit Kaffeezeit über die Vockeröder Heide wieder zurück nach Span-

genberg. Der Weg und die herzlichen Gastgeber, die geschwisterliche Gemeinschaft und 

viele Gespräche waren für viele eine beglückende Erfahrung. Und sie waren eine gute Ein-

stimmung für die 17-köpfige Pilgergruppe, die in der Karwoche dann im Sauerland bis 

Gründonnerstag unterwegs war.  

Wir waren im Schnee, erlebten aber auch schöne Sonnenstunden, feierten Abendmahl am 

Waldesrand und freuten uns 

immer wieder am Trompe-

tenspiel von Stefan Linge. 

Manche Passagen gingen wir 

schweigend oder im Aus-

tausch mit anderen über Im-

pulse und Gedanken von 

Michael Schümers als Pilger-

anleiter. So war es eine erfül-

lende Zeit, die beim schönen 

Gründonners tagsgottes-

dienst in der Hospitalkapelle 

ihren feierlichen Abschluss 

fand, mit Fußwaschung, 

Abendmahl und Gottes Se-

gen. MS 



Serenade 
Vor der Jubelkonfirmationen in Spangenberg gibt es wieder die schöne Gelegenheit, sich 
auf das Fest und den Sommer einzustimmen. Dazu feiern wir am 01. Juni ab 19 Uhr im 
Landgraf-Philipp Park wieder eine Serenade, um bei schönem lauschigen Wetter Live-Musik 
zu genießen und Zeit zur Begegnung und dem Gespräch zu haben. Unter anderem wird die 
Chorgemeinschaft Liederkranz singen. Und begleitet von Michael Schümers ist auch Raum 
für gemeinsamen Gesang, um auch so den Abend recht zu feiern. MS 

Gemeinsamer Himmelfahrtgottesdienst 
Die Gemeinden aus dem Kirchspiel Pfieffe und dem Landetal feiern ihren Himmelfahrtgot-
tesdienst gemeinsam als Familiengottesdienst. Dieser soll am 9. Mai um 11 Uhr auf der Wie-
se an der Höhe zwischen Pfieffe und Herlefeld auf Pfieffer Seite stattfinden. Es gibt dort 
oben eine Familienrallye. Der Posaunenchor Landetal gestaltet den Gottesdienst musika-
lisch. Für das leibliche Wohl sorgt die Freiwilliges Feuerwehr Pfieffe. Herzlich willkommen! 
MSP 

Konfirmandenfreizeit 2024 zum Thema „Werbung und Glauben“ 
Auf der Konfirmanden-Freizeit, die vom 28.02.2024 bis zum 01.03.2024 in Reichenbach 
stattfand, haben sich die Konfirmanden mit dem Thema beschäftigt, was Werbung eigentlich 
mit dem Glauben zu tun hat. Die Konfirmanden haben sich als erstes die Frage gestellt „Was 
ist eigentlich das Tolle an Kirche, Glaube und Gemeinde?“, um daraus anschließend Werbe-
clips zu erstellen. Diese Werbeclips wurden zu ganz verschiedenen Schwerpunkten gedreht. 
Es ging unter anderem um einen „Gottesdienst in Bewegung“ oder auch um den Kindergot-
tesdienst in Landefeld. Diese Werbeclips wurden dann als Teile des Vorstellungsgottesdiens-
tes am 10.03.2024 in der Stadtkirche vorgestellt, den die Konfirmanden ebenfalls in Reichen-
bach vorbereitet haben.  Jonas Plettenberg 

Save the Date: Beim Begrüßungsgottesdienst am 5. Mai werden um 18 Uhr die alten 
Konfis die neuen Konfis herzlich in der Gemeinde begrüßen. 



12                    Eröffnung der Herbergskirche 

und möglicher Benutzung der Küche der 
Katharinenstube kosten 35 € für eine Per-
son und 60 € für zwei. Maximal können 2 x 
2 Personen in der Herbergskirche übernach-
ten. 
Mit dem Ziel einer Intensivierung der Nut-
zung der Kapelle verbindet sich auch der 
Gedanke, mit den Gästen ins Gespräch zu 
kommen: Wie ist es, in einer Kirche zu 
übernachten, sie als Herberge und bergen-
den Ort zu erleben? Ist es nur eine interes-
sante Erfahrung oder auch ein positiver 
Impuls für die Seele und den Glauben? Und 
wie können wir ihnen auch unser schönes 
Spangenberg nahebringen und positiv prä-
sentieren? 
Für die Organisation der Pilgerkirche, das 
Empfangen und Verabschieden der Gäste, 
sowie die hauswirtschaftlichen Dinge 
(Betten beziehen, Wäsche waschen) haben 
wir inzwischen mit Stefanie Pfaff auch eine 
passende „Herbergsmutter“ gefunden. 
Denn sie war von der Idee gleich angetan 
und möchte sich da gern verantwortlich 
engagieren. 
 

Aus dem Ärgernis, viel Geld für die not-
wendige Reparatur des Dachreiters der 
Hospitalkapelle investieren zu müssen, war 
sie entstanden: die Idee, dort eine Her-
bergskirche einzurichten - direkt am Pilger-
pfad des Elisabethweges.  

Und nun nimmt sie 
immer mehr Gestalt 
an. Denn inzwischen 
ist der gusseiserne 
Ofen aus der Kapel-
le umgezogen ins 
Torhaus des Hei-
matmuseums und 
das Doppelklappbett 
ist im Kirchraum 
aufgebaut. Da die 
Front passend zu 
den vorhandenen 
Türen mit Kasset-
tenmuster gestaltet 
ist, wirkt das ge-
schlossene Bett wie 
ein Schrank, der sich 

unauffällig in das Innere der Kirche ein-
fügt. Aktuell fehlt noch die Fertigstellung 
der Sanitärräume und die Ausstattung der 
Sakristei mit einem Himmelbett. Dann aber 
kann der Betrieb der Herbergskirche star-
ten und Übernachtungen telefonisch, per 
Mail oder gern auch das Internet über Air-
bnb gebucht werden. Eine Übernachtung 
inkl. Bettwäsche und Handtüchern  



Dabei wäre es toll, wenn sie noch einige Mitstreiter und Mitstreiterinnen gewinnen wür-
de, um das Projekt auf breitere Schultern zu stellen. Wer also Interesse hat, sie punktuell 
als Gastgeber oder Gastgeberin zu unterstützen, melde sich bitte im Pfarramt.  
Wir sind gespannt, wie das Projekt der Milden Stiftungen als Besitzer der Kapelle ange-
nommen wird und freuen uns auf die Eröffnung.  
Die feiern wir am Pfingstmontag, 20.05., um 18 Uhr. Dabei wird Propst Dr. Volker 
Mantey die Festpredigt halten und der Heart-Chor für die musikalische Begleitung sor-
gen. Im Anschluss können bei Imbiss, Getränken und geselliger Atmosphäre die Räume 
besichtigt werden. Im Gottesdienst wird auch ein Quiz stattfinden mit einem Übernach-
tungsgutschein für 2 Personen als Hauptgewinn. Also: Termin vormerken und mit dabei 
sein! MS 

„Komm, so wie du bist“ - Gemeindefest und Tauffest 2024  
Unter dem Motto „Komm, so wie du 
bist“ feiern wir im Juni in Spangen-
berg ein Gemeinde– und Tauffest und 
zwar am   
Sonntag, 23. Juni 2024, ab 10.30 
Uhr im Landgraf-Philipp-Park 
(Frühmessergasse), in der Stadtkir-
che und im Haus Händewerk 
Alle sind eingeladen zu kommen und 
unsere Gemeinschaft miteinander und 
mit Gott zu feiern! Das Gemeindefest 
startet um 10.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst im Landgraf-Philipp-Park, 
bei dem wir Tauferinnerung und gerne 
auch Taufen feiern wollen. Der Got-

tesdienst wird von Gruppen unserer Kirchengemeinde und der KiTa „Am Schloßberg“ 
mitgestaltet. Anschließend gibt es vielfältige Aktionen wie einen Sinnenparcours in der 
Stadtkirche, Kreativangebote und Spiele sowie Möglichkeiten zur Begegnung und zum 
Austausch beim Mittagessen oder Kaffeetrinken. Um 17 Uhr endet das Gemeindefest mit 
einem musikalischen Ausklang, den das Team vom Himmelsfels gestalten wird. Wir freuen 
uns auf ein tolles Gemeindefest! Komm gerne vorbei! SR 

Du möchtest Dich oder Dein Kind taufen lassen?  
Dann melde Dich bis 31. Mai im Gemeindebüro oder bei den Pfarrerinnen/dem   

Pfarrer unter 05663-346 oder 05663-1515.   

Buchungen unter: 0174-3630340; herbergskirche@mildestiftungen.de  



Workshoptag zu Kirchenführungen im Juni 
Mit unseren Kirchengebäuden sind uns besondere Räume anvertraut. 
Räume, die uns etwas über die Baukunst und Frömmigkeit der Ver-
gangenheit erzählen. Kirchen sind aber nicht nur Räume für Kunst-, 
Kultur- und Architekturinteressierte, sondern können für jeden auch 
zu Räumen der Stille, der Besinnung und der Begegnung mit Gott 
werden. Darum sind alle Kirchen unserer Kirchengemeinde in Span-
genberg, Elbersdorf, Schnellrode und dem Landetal „Verlässlich 
geöffnete Kirchen“. Das heißt, dass diese Kirchen von April bis Sep-
tember für Besucherinnen und Besucher geöffnet sind. Auch Sie sind 
herzlich eingeladen, die Kirchen zu besuchen, dort zur Ruhe zu kom-
men, ein Gebet zu sprechen oder einfach nur den Raum auf sich wir-
ken zu lassen!  
Bei einem Workshop haben sich Mitglieder des Kirchenvorstands 
kürzlich gefragt, wie wir unsere Kirchen noch gastfreundlicher gestal-
ten können. Dies erfolgte exemplarisch anhand der Stadtkirche und kann in nächster Zeit 
auch auf andere Kirchen übertragen werden.  
Gleichzeitig möchten wir aber noch einen weiteren Schritt gehen und Menschen auch mit-
tels Kirchenführungen die Stadtkirche in Spangenberg zugänglich machen. Dazu wird es 
für Interessierte am 15. Juni von 9.30 – 17.30 Uhr einen Workshoptag geben, bei dem wir 
Methoden zur Erschließung eines Kirchenraumes kennenlernen und eine Führung für die 
Stadtkirche erarbeiten. Wer am Workshoptag teilnehmen möchte, kann sich im Gemeinde-
büro oder bei einem der beiden Pfarrämter anmelden. SR  

Freiwilliger Gemeindebeitrag  

Im Juni erhalten Sie wieder Post mit der Ein-

ladung, mit einem freiwilligen Beitrag unsere 

Gemeindearbeit zu unterstützen. Die Kirchen-

steuer ist und bleibt die Hauptsäule der Finan-

zierung kirchlicher Arbeit. Allen, die auf diese 

Weise dazu beitragen, sei hier herzlich ge-

dankt! 

Daneben ist aber der freiwillige Gemeindebei-

trag seit rund 15 Jahren zu einer wichtigen Ergänzung der Finanzierung geworden. Dabei 

sammeln wir für alle Formen kirchlicher Kinder- und Jugendarbeit, die sich vom Krabbelal-

ter bis zu den Jugendlichen erstreckt und auch generationsübergreifend geschieht. Dass 

Menschen mit ihrem Geld die Gemeinde so nachhaltig unterstützen, macht uns dankbar 

und spornt auch weiterhin an, das Gemeindeleben engagiert zu gestalten. Im Kirchspiel 

Pfieffe ist der Gemeindebeitrag für die Instandhaltung der Kirchen gedacht. MS 
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Sonntag, 5. Mai 
Weidelbach: 9.30 Uhr 
Vockerode: 10.30 Uhr Friedhofskapelle 
Spangenberg: 18.00 Uhr Dankandacht und  
                        Vorstellung der neuen Konfirmand*innen 
 
Donnerstag, 9. Mai Himmelfahrt 
Elbersdorf: 10.00 Uhr Hütte 
Herlefeld+Pfieffe: 11.00 Uhr OpenAir (s. S. 11) 
Schnellrode: 11 Uhr am Spielplatz 
Spangenberg: 12.00 Uhr Himmelsfels One-Spirit-Camp 
 
Sonntag, 12. Mai 
Spangenberg: 18.00 Uhr Stadtkirche  
 
Samstag, 18. Mai 
Schnellrode: 19.30 Uhr Pfingstnacht mit Saitenklang 
 
Pfingstsonntag, 19. Mai  
Vockerode: 9.30 Uhr Friedhofskapelle 
Landefeld: 10.00 Uhr Taufgottesdienst 
Weidelbach: 10.30 Uhr 
Spangenberg: 11.00 Uhr Schloss; Liebenbach Classics 
 
Pfingstmontag, 20. Mai 
Bischofferode: 9.30 Uhr 
Pfieffe: 10.30 Uhr Pfarrsaal/Pfarrgarten 
Spangenberg: 18.00 Uhr Hospitalkirche Eröffnung          
      Herbergskirche 
 
Samstag, 25. Mai 
Kaltenbach: 11 Uhr Taufgottesdienst Forsthaus Waldmann 
Am Rosenberg 
 
Sonntag, 26. Mai 
Spangenberg: 18.00 Uhr Gemeindeberg 
Metzebach: 19.00 Uhr Sonnenhang 

Gottesdienste

Familiengottesdienst
 
Praise and Pray
 
mit Abendmahl



Gottesdienste 

Familiengottesdienst 

Praise and Pray 

mit Abendmahl 

Samstag, 1. Juni 
Spangenberg: 19.00 Uhr Serenade im Landgraf-Philipp-Park 
 
Sonntag, 2. Juni 
Weidelbach: 9.30 Uhr 
Vockerode: 10.30 Uhr Friedhofskapelle 
Spangenberg: 10.30 Uhr Jubelkonfirmation  
Herlefeld: 11.00 Uhr Sandstr. 
Elbersdorf: 18.00 Uhr Prais `n  Pray 
 
Sonntag, 9. Juni 
Pfieffe: 9.30 Uhr 
Nausis: 10.00 Uhr Wanderscheune 
Bischofferode: 10.30 Uhr 
Schnellrode: 10.30 Uhr Jubelkonfirmation  
Spangenberg: 18.00 Uhr Scholle 
 
Sonntag, 16. Juni 
Spangenberg: 10.00 Uhr Kirche 
Elbersdorf: 10.30 Uhr Jubelkonfirmation 
Landefeld: 11.00 Uhr Metzebacher Str. 
 
Sonntag, 23. Juni 
Vockerode: 9.30 Uhr Friedhofskapelle 
Bischofferode: 9.30 Uhr 
Pfieffe: 10.30 Uhr 
Weidelbach: 10.30 Uhr 
Spangenberg: 10.30 Uhr Tauffest und Gemeindefest  
                         im Landgraf-Philipp-Park (S. 13) 
 
Sonntag, 30. Juni 
Spangenberg: 10.30 Uhr  
Metzebach: 18.00 Uhr Am Sonnenhang 



Wege nach Spangenberg 
Spangenberg liegt in der Mitte von Deutschland. Hier kreuzen sich die alten Handelswege. 

Viele Menschen sind aus Nah und Fern nach Spangenberg zugezogen. Dies geschah aus 

verschiedenen Gründen, privat, dienstlich oder auch erzwungen als Flüchtling. Um diese 

Vielfalt darzustellen und die dahinterstehenden Geschichten zu teilen, hat sich eine Arbeits-

gruppe der Spangensteine e.V. zusammengefunden: Nele Blauth, Ulrike Richter, Helmut 

Eberhard, Sarah Ghassemi und Merike Schümers-Paas. Die Gruppe möchte die Geschich-

ten der Zugezogenen sammeln und vorstellen. Daraus werden im Händewerk Themen-

abende veranstaltet und ein digitales Archiv angelegt. Die Geschichten können persönlich 

oder anonym dargestellt werden. Bei Bedarf können die Interviews auch in anderen Spra-

chen geführt werden. Möchten Sie Ihre Geschichte teilen oder kennen Sie Menschen, die 

ihre Geschichte teilen möchten? Sprechen Sie uns an! MSP 

Händewerk feiert Vielfalt 

Aktuell setzen viele Menschen bei Demonstrationen Zeichen für Freiheit, Demokratie und 

Vielfalt, weil dies wichtige Werte sind, die unser Zusammenleben auch weiter in guter Wei-

se bestimmen sollen. Dafür möchten wir uns auch im Haus Händewerk einsetzen und den 

Reichtum der vielfältigen Kulturen um uns besonders in den Blick rücken.  

Den Beginn machte dabei ein Estlandabend, den wir mit vielen Menschen, mit Bildern 

und Geschichten zum Land, mit estnischem Imbiss und Gesang besonders gefeiert haben.  

 
Mit Aporn Peinelt wird am Mittwoch, den 12.06., ab 19.00 Uhr Thailand im Mittelpunkt 
stehen. Es wird dazu manche Erzählung geben zum Leben und Glauben, aber auch Bilder 
und Kostproben thailändischer Musik. Zudem gibt es einen Imbiss mit lokalen Spezialitä-
ten. MS 



Jeden 2. Freitag im Monat laden 
wir herzlich ein ins Haus Hände-
werk zum „Unplugged“. Gemein-
sam musizieren und singen. 
Die nächsten Termine sind der    
10. Mai und 7. Juni 
Herzlich willkommen! 
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Café digital im Haus Händewerk 

Im Café digital sollen Senioren beim Einstieg in die 

digitale Kommunikation unterstützt werden. Rund 

um das Thema „Digital“ können Fragen gestellt 

und Probleme angegangen werden. Bringen Sie 

dazu gerne Ihr Smartphone/Tablet o.ä. mit.  

Die nächsten Termine sind: Dienstag, 7. Mai und 

11. Juni 10-12 Uhr  

Kontakt: Di@-Lotsen-Stützpunkt, Marktplatz 1;          

joerg.schanze@spangenberg.de; tel. 05663-509020 



20              Kinder– und Jugendarbeit 

Mit viel Spaß waren Kinder und Ehrenamtliche bei den Vorbereitungen dabei. 

Die Tänzerinnen brachten Farbe ins Spiel. 

Leni Koch und Leopold Seyffarth als 
Priester und Levit finden den überfallenen 

Amon, gespielt von Rebekka Seyffarth. 

Die Gesangsgruppe probte fleißig 
für die Lieder.  



Amon im Tal der Räuber 
In der ersten Osterferienwoche war das Gemeindehaus wieder voller Leben: es war endlich 
wieder Kindermusical. Nach einer etwas längeren Pause auf Grund der Corona-Pandemie 
trafen sich 35 Kinder im Alter von 6-12 und 26 ehrenamtliche Helfer und haben sich mit der 
Geschichte aus der Bibel „Der barmherzige Samariter“ beschäftigt. Daraus entstand das Kin-
dermusical „Amon im Tal der Räuber“. In vier Gruppen haben die Kinder Kostüme und die 
Kulisse gestaltet, Tänze einstudiert, Lieder geübt und natürlich das Theaterstück geprobt. Die 
Theatergruppe traf sich schon seit Januar, um dieses Stück einzuüben. Mit der Frage „Wer ist 
eigentlich mein Nächster?“ haben sich die Kinder in dieser Woche besonders auseinanderge-
setzt. Diese Frage konnte am 28.03.2024 in der Stadtkirche vor ca. 150 Zuschauern mit einer 
lebendigen Inszenierung auf jeden Fall beantwortet werden. 

Jonas Plettenberg 

Rainbow Kids besuchen die Polizeistation 
Von Januar bis März hatten sich die Kinder 
der Rainbow Kids bei ihren wöchentlichen 
Treffen intensiv mit dem Thema „Räuber“ 
auseinandergesetzt: es wurden Räuberkostüme 
gebastelt, eine Schatzsuche nachgespielt und 
Räuber sowohl aus der Bibel als auch aus der 
Geschichte kennengelernt. Am 13. März war 
es dann soweit: wir besuchten die Polizeistati-
on in Melsungen. Herr Lerch zeigte uns die 
Wache und erklärte die Arbeit eines Polizisten 
von heute. So sahen wir die Zentrale, wo An-
rufe ankommen, konnten mal in eine der Zel-
len reingehen und durften verschiedene Aus-
rüstungsgegenstände eines Polizisten anschau-
en und z.T. auch mal anziehen. Anschließend 
beantwortete er geduldig die zahlreichen Fra-
gen der Kinder. Vielen Dank für den spannen-
den Nachmittag! 

Im Besprechungsraum lernten die Kinder 
die Ausrüstung eines Polizisten kennen. 

Herr Lerch beantwortete die Fragen der Kinder 
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Osterfeier im Park 
Zu einer Osterfeier lud die Kita Am Schloß-
berg am 20. März nachmittags in den Hospi-
talpark ein. Los ging es mit einer Andacht in 
der gut gefüllten Hospitalkirche, in der Rudi 
Rabe im Gespräch mit Pfarrerin Stefanie Ru-
dolf erfuhr, warum Christen fasten und was 
Ostereier eigentlich mit Jesus zu tun haben.  
Anschließend konnten die Kinder und Fami-
lien sich dann an ganz unterschiedlichen Stati-
onen, die das Team der Kita vorbereitet hatte, 
auf das Osterfest einstimmen: So konnten die 
Kinder in der Hospitalkirche Eier suchen 
oder ihre eigene Geschicklichkeit beim Eier-
lauf im Park testen und dabei auch gegen ihre 
Eltern antreten. Als Kreativangebot gab es die 
Möglichkeit, Steine zu bemalen und 
Kressehasen zu basteln. Außerdem konnten 
die Kinder auf Bobbycars eine Runde durch 
den Park drehen und sich schminken lassen. 
Wer eine Pause von den vielen Aktionen 
brauchte, konnte sich in der Katharinenstube 
bei Kaffee, Kaltgetränken und dem reichhalti-
gen Mitbringbüffet stärken. Es war ein wun-
derbarer Nachmittag mit viel Sonnenschein, 
tollen Aktionen und vielen Möglichkeiten der 
Begegnung und des Austauschs. Vielen Dank 
allen, die zum Gelingen des Nachmittags bei-
getragen haben! SR 

Lesepaten gesucht!  
Die Kita „Am Schloßberg“ sucht Lesepa-
ten. Bei Interesse gerne in der Kita melden 
(Tel. 05663-7858).  



Start des Himmelsfels Kollegs nach den Sommerferien 
Zum neuen Schuljahr ist es soweit. Das Himmelsfels Kolleg startet und man kann in Span-

genberg eine schulische Ausbildung zum/r staatlich anerkannten Erzieher*in und kirchlich 

anerkannten Jugendreferent*in machen. Seit einigen Jahren gab es eine enge Kooperation 

des Himmelsfels mit dem CVJM-Kolleg in Kassel, einer Fachschule für Sozialwesen, Fach-

richtung Sozialpädagogik. Studierende kamen zu einem Vorpraktikum auf den Himmelsfels 

und der Himmelsfels hat dem CVJM-Kolleg geholfen sich weiter zu entwickeln und inter-

kulturelle Lerngruppen aufzubauen. Seit 2017 gibt es in den Klassen mindestens ein Drittel 

junge Menschen mit Migrationsgeschichte, die auf die sozial- und gemeindepädagogische 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in unseren Kirche und Gemeinden sowie in der Ge-

sellschaft vorbereitet werden. Nachdem der CVJM Deutschland entschieden hat die Fach-

schule selbst nicht fortzuführen, gab es die Möglichkeit für die Werner Pfetzing Stiftung 

Himmelsfels mit Unterstützung der Evangelischen Landeskirche das Kolleg als neuer 

Schulträger weiterzuführen. Der theoretische Unterricht wird vormittags im Burgsitz und 

im Evangelischen Gemeindehaus stattfinden. Und nachmittags gibt es Praxisunterricht auf 

den Jugendcamps am Himmelsfels, in den KiTas vor Ort, in der Schulsozialarbeit, im Hän-

dewerk und in der Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinden im Kirchenkreis. Mehr 

Infos findet man unter www.himmelsfels.de/kolleg 
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http://www.himmelsfels.de/kolleg


24                              Gruppen 

Krabbelgruppe in Landefeld 
Die Krabbelgruppe findet montags von 16-17 Uhr im Gemeinde-
haus in Landefeld statt. Kontakt: Pfarrerin Stefanie Rudolf 

Kinder– und Jugendangebote 
Rainbow-Kids: Mittwoch 16.30-18.00 Uhr 
Forscher Jungschar: Freitag 15.30-17.00 Uhr 
Konfirmanden-Unterricht: Dienstag 16-18 Uhr 
Konfi-Treff: Donnerstag 18.00-20.00 Uhr 

Musikalische Angebote: 
Posaunenchor Spangenberg: Dienstag 19.30-21.00 Uhr Gemeindehaus 
Posaunenchor Landefeld: Mittwoch 19.30-21.00 Uhr GH Landefeld 
Heart-Chor: Dienstag 19-20.30 Uhr GH Landefeld 
Kirchenchor Pfieffe: Dienstag 14-15.30 Uhr im Pfarrsaal Kontakt: Anni Wichert 7050 
Posaunenchor Pfieffe: Kontakt Joachim Steinbach 0157 52697442 

Kindergottesdienst im Landetal  
Der Kindergottesdienst findet im 14-tägigen Rhythmus im Gemeinde-
haus in Landefeld samstags von 10.00-11.30 Uhr statt.  
Die nächsten Termine sind: 4. Mai, 18. Mai, 15. Juni & 29. Juni 
Kontakt: Pfarrerin Stefanie Rudolf  
 
Kinderkirche Bischofferode:  
Samstags um 10.30 Uhr im DGH 
Die nächsten Termine sind:  
1. Juni und 6. Juli 

Frauenkreis Elbersdorf 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 15 Uhr im DGH Elbersdorf 
Die nächsten Termine sind der 8. Mai und der 12. Juni. Im Juli und August ist dann 
Sommerpause 



Bibelkreis  
Der Bibelkreis trifft sich einmal im Monat im Gemein-
dehaus in Landefeld.  
Termine: 8. Mai & 12. Juni, jeweils von 10-11 Uhr  
Kontakt: Pfarrerin Stefanie Rudolf  

Spielenachmittag in der Katharinenstube  
Mittwochs alle 14 Tage 14-16 Uhr 
 
Bei Interesse können Sie sich gerne bei Giesela 
Thienel 0176-62862807 melden. Wir freuen uns auf 
Sie. 

Kaffeetreff in Pfieffe 

Einmal im Monat treffen sich die Damen aus Pfieffe zum 

gemütlichen Kaffeetrinken im Pfarrsaal. Unter der Leitung 

von Irmgard Rock wird alles liebevoll und kreativ vorbreitet. 

Bei Genuss der leckeren selbstgebackenen Kuchen werden 

aktuelle und abwechslungsreiche Themen besprochen. Die 

nächsten Termine sind am 2. Mai und am 11. Juli jeweils um 

14 Uhr. MSP 

Hauskreis  
Der Hauskreis trifft sich wieder regelmäßig alle 14 Tage 
montags um 19.30 Uhr bei guter Gemeinschaft und Aus-
tausch über Gott, Bibel und die Welt, Gesang & Gebet. Bei 
Interesse bitte bei Pfarrer Schümers melden. MS 

Gemeindenachmittag  
Der nächste Gemeindenachmittag im Lande-
tal findet am 3. Mai von 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr im Gemeindehaus in Landefeld zum The-
ma „Gestärkt in den Tag gehen“ statt. Ge-
meindepflegerin Sabine Leukam wird den 
Nachmittag mitgestalten. 



KATHARINENHILFE fusioniert mit Mörscher Engeln 
Wir bieten Ihnen haushaltsnahe Dienstleistungen in vielfältiger Weise: Wohnung reinigen, 
Wäsche sortieren, waschen, bügeln, Nahrung vorbereiten, Fahrten zum Einkauf, zu Ärzten 
und Behörden, einfach nur gemeinsam spazieren gehen oder gemeinsam essen.  
Wir von den Mörscher Engeln sind für Sie da!  
 
Kontakt: Sabine Knobel 
Brauhausstraße 6 
34326 Morschen 
05664 9390209 
verein@moerscher-engel.de 
 
ARBEIT MIT GEFLÜCHTETEN UND  
GEMEINWESENARBEIT 
Nele Blauth Tel.: 05663/2879816; Frühmessergasse 20 
E-Mail: info@spangensteine.de 
Dienstag & Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr  
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Gedenken an Gustav Wenzel 
 

Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben! Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ (Joh 11,25)  

 
Wir erinnern an Gustav Wenzel, der im Alter von 71 Jahren verstorben ist. 
Gustav Wenzel war seit der Kirchenvorstandswahl 2019 bis zu seinem plötzli-
chen Tod Mitglied im Kirchenvorstand und im Friedhofsausschuss Herlefeld. 
Er hat sich engagiert für die Belange unserer Kirchengemeinde eingesetzt. 
Wir sind dankbar für sein Engagement und bewahren ihm ein wertschätzen-
des Andenken.  

Der Kirchenvorstand 

mailto:info@spangensteine.de
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Taufen 
 

Goldene Hochzeit: 
 

Trauerfeiern und Beerdigungen 
 



28                   Herzlichen Glückwunsch          

Die mit * gekennzeichneten Geburtstags-
kinder wohnen in der AWO 



Die Geburtstage werden in Spangenberg und dem Landetal ab 80 J. und im Pfieffetal ab 75 
J. veröffentlicht. Wenn Sie nicht im Gemeindebrief erscheinen möchten, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro.  



Ferien-Camps auf dem Himmelsfels 

Ferienangebote für Kinder, Jugendliche von 8-16 Jahren  

In Spangenberg finden in den Oster-, Sommer- und Herbstferien 7-tägige Camps für Kin-

der und Jugendliche von 8-16 Jahren statt. Veranstaltet werden diese Camps von der christ-

lich-ökumenischen Gemeinschaft auf dem Himmelsfels. Der Himmelsfels ist der vielleicht 

verrückteste Berg der Welt. Hier erwartet dich eine richtige Weltreise. Du bekommst deinen 

eigenen Reisepass und betrittst ein fremdes Land. Die Zeit verschiebt sich und jede Stunde 

hat plötzlich 61 Minuten. Du triffst Botschafterinnen und Botschafter aus vielen Nationen 

der Erde und wohnst mit anderen Gleichaltrigen in deinem eigenen Länderbauwagen. Du 

gewinnst neue Freunde fürs Leben und triffst auf „Geschwister“ aus aller Welt. Wir erleben 

gemeinsam spannende Geländespiele, kreative Hobbygruppen, leckeres Essen aus der inter-

nationalen Himmelsfels-Küche, spannende Story-Times und bei GAFA (Gospel am frühen 

Abend) singen und tanzen 50 Camper an deiner Seite.  

Meldet euch zu unseren Camps an unter www.himmelsfels.de/ferien-camps. Die Preise sind 

so gestaltet, dass ihr selbst entscheidet, wieviel ihr geben könnt. Die Preisspanne liegt bei 70 

- 300 Euro. Wer mehr gibt, unterstützt diejenigen, die weniger zur Verfügung haben. Fol-

gende Termine werden dieses Jahr angeboten: 

Sommercamp 1 (8-16 Jahre): So 14.07. 16.16h – Sa 20.07. 10.10h 

Sommercamp 2 (8-16 Jahre): So 18.8. 16.16h – Sa 24.08. 10.10h 

International Youth Summer Camp (15-30 Jahre): Mo 29.07. – Fr 02.08. 

Herbstcamp (8-16 Jahre): So 13.10. 16.16h – Sa 19.10. 10.10h  

http://www.himmelsfels.de/ferien-camps


  



Pfarrbezirk 1: Pfarrer Michael Schümers 
    Estlandbeauftragter der EKKW 
Kirchspiel Pfieffe: Pfarrerin Merike Schümers-Paas 
   Obergasse 1, 34286 Spangenberg 
   Tel.: 05663/346  
   E-Mail: pfarramt1.spangenberg@ekkw.de 
   und merike.schuemers-paas@ekkw.de 
   pfarramt.pfieffe@ekkw.de 
 
Pfarrbezirk 2: Pfarrerin Stefanie Rudolf 
   An der Lande 10, 34286 Spangenberg 
   Tel.: 05663/1515  
   E-Mail: pfarramt.landefeld@ekkw.de 
 
Himmelsfels: Pastor Steve Ogedegbe, Pfarrer Frank  
   Weber & Pfarrer Johannes Weth 
   Burgsitz 1, 34286 Spangenberg 
   Tel.: 05663/274017    
   E-Mail: info@himmelsfels.de 
    
Kinder– und Diakon Andreas Brunßen 
Jugendarbeit: Rottheil 15, 34286 Spangenberg 
   Tel.: 05663/931908  
   E-Mail: aabrunssen@gmx.de 
 
Gemeindebüro: Pfarramtssekretärin Annette Brunßen 
   Obergasse 1 
   Tel.: 05663/346 
   E-Mail: gemeindebuero.spangenberg@ekkw.de 
   dienstags + freitags von 9-12 Uhr  
 
Diakoniestation: Tel.: 05664/8530 
 
Ev. Kindergarten: Leiterin Olivia Engel  
   Am Schloßberg 16, 34286 Spangenberg 
   Tel.: 05663/7858 
   E-Mail: kita.spangenberg@ekkw.de 
 

Kontoverbindung: Kirchenkreisamt Schwalm-Eder 
  IBAN: DE46 5206 0410 0002 1001 00 
 Bitte immer die Kirchengemeinde und den Verwendungszweck angeben! 
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